
Der goldene Tempel Kinkaku-ji, Kyoto

der vorbuddhistischen Geschichte Japans. Am 
Nachmittag fahren wir auf den heiligen Berg 
Koya-san. 1 Übernachtung und gemeinsames 
Abendessen in einem Tempel im traditionellen 
Zimmer auf Tatami-Matten.

9. Tag (Sa): Koya-San und Nara
Frühmorgens erleben wir die buddhistische Ze-
remonie im Tempel. Anschliessend besuchen wir 
Okuno-in, den grössten Friedhof Japans, den 
Tempelbezirk Danjo Garan sowie den Kongobu-
ji-Tempel, das spirituelle Zentrum des Shingon-
Buddhismus. Nach dem Mittagessen Weiterreise 
nach Nara. Gemeinsames Abendessen. 2 Über-
nachtungen in Nara.

10. Tag (So): Ursprung Buddhismus 
Nara war die erste Hauptstadt nach der Einfüh-
rung des Buddhismus aus Korea im 6. Jahrhun-
dert. Noch heute zeugen zahlreiche UNESCO-
Welterbestätten von dieser Blütezeit. Wir 
besuchen den Todai-ji mit dem gewaltigen bron-
zenen Buddha, den Kasuga-Taisha-Schrein mit 
seinen unzähligen Steinlaternen, den Kofuku-ji-
Tempel sowie die historische Altstadt Naramachi 
mit ihren gut erhaltenen traditionellen Gassen.

11. Tag (Mo): Uji und die alte Kaiserstadt Kyoto
Auf dem Weg nach Kyoto besuchen wir zunächst 
den Horyu-ji in Ikaruga, auf dessen Tempelgelän-
de die ältesten erhaltenen Holzbauten der Welt 
stehen. Anschliessend fahren wir nach Uji, be-
rühmt für seinen hochwertigen Grüntee, und be-
sichtigen den Byodo-in-Tempel, der das Reine 
Land symbolisiert. Zum Abschluss des Tages erle-
ben wir in Kyoto eine traditionelle Teezeremonie. 
3 Übernachtungen in Kyoto.

12. Tag (Di): Die kulturelle Hauptstadt
Der Tag ist den berühmtesten Sehenswürdigkei-
ten Kyotos gewidmet. Wir besuchen den goldenen 
Tempel Kinkaku-ji, den berühmten Zen-Garten 
des Ryoan-ji, schlendern über den Nishiki-Markt 

4. Tag (Mo): Hiroshima
Mit dem Shinkansen reisen wir nach Hiroshima. 
Die Stadt hat im Zweiten Weltkrieg tragische Be-
rühmtheit erlangt. Am Nachmittag besuchen wir 
das Friedensmuseum, den Peace Memorial Park so-
wie den Atombombendom und setzen uns mit die-
sem wichtigen Kapitel der Weltgeschichte auseinan-
der. Gemeinsames Abendessen mit der Spezialität 
Okonomiyaki. 2 Übernachtungen in Hiroshima.

5. Tag (Di): Miyajima – die heilige Insel
Ein Ausflug führt uns auf die Insel Miyajima, eine 
der schönsten Landschaften Japans. Hier besu-
chen wir den berühmten Itsukushima-Schrein 
mit seinem roten Torii, das bei Flut scheinbar auf 
dem Wasser schwebt. Der Nachmittag steht in  
Hiroshima zur freien Verfügung.

6. Tag (Mi): Die Kunstinsel Naoshima 
Wir reisen weiter nach Naoshima, wo Kunst, Ar-
chitektur und Natur auf einzigartige Weise ver-
schmelzen. Im historischen Dorf Honmura entde-
cken wir das Art House Project, bevor wir das von 
Tadao Ando entworfene Chichu Art Museum be-
suchen. Nach dem Abendessen bleibt Zeit für das 
Benesse House Museum. 1 Übernachtung auf  
Naoshima.

7. Tag (Do):  Japans beeindruckendste Burg
Per Fähre verlassen wir Naoshima und reisen 
nach Himeji. Dort besichtigen wir die wohl ein-
drucksvollste Burg Japans, die einen faszinieren-
den Einblick in die Zeit der Samurai und Shogu-
ne vermittelt. Anschliessend Weiterfahrt nach 
Osaka. 1 Übernachtung in Osaka.

8. Tag (Fr):  Osaka und heiliger Berg Koya-San
Am Vormittag erleben wir Osaka aus luftiger 
Höhe vom Umeda Sky Building. Danach tauchen 
wir im lebhaften Dotonbori-Viertel in das pulsie-
rende Grossstadtleben ein. Im Vorort Sakai be-
schäftigen wir uns anhand der monumentalen 
Kofun-Gräber (UNESCO-Weltkulturerbe) mit 

1. – 2. Tag (Fr-Sa): Aufbruch nach Osten
Flug nach Tokyo und Fahrt nach Kamakura. Die 
Stadt war während der nach ihr benannten Epo-
che de facto die wichtigste Stadt Japans 
(1185 – 1333), da von hier aus die Shogune das Land 
regierten. Wir besuchen einen der wichtigsten 
Shintō-Schreine, den wir durch eine Allee von 
Kirschbäumen erreichen. 2 Übernachtungen in 
Kamakura.

3. Tag (So): Stadt der Shogune
Der Tag ist dem reichen architektonischen Erbe 
Kamakuras gewidmet. Wir besuchen den grossen
Buddha im Kotoku-in-Tempel sowie den Hase-
Kannon-Tempel. Am Nachmittag erhalten wir bei 
einem Wagashi-Workshop mit Matcha-Tee einen 
Einblick in die traditionelle japanische Süsswa-
renkultur.

Geschichte, Kunst und Kultur Japans zur schönsten Jahreszeit
Japan – ein Land, das seit Langem die Vorstellungen der Europäer beflügelt. Über Jahrhunderte schotteten sich die Inseln vom Rest 
der Welt ab und öffneten sich erst im 19. Jahrhundert dem Westen, um dann rasch ins moderne Zeitalter aufzubrechen. Auf dieser Rei-
se beschäftigen wir uns mit der Geschichte des Landes und geniessen seine grossartige Kunst. Wir beginnen mit dem frühen Buddhis-
mus in Kamakura, besuchen Kanazawa mit dem berühmten Garten Kenroku-en und die Kunstinsel Naoshima mit exklusiven Museen 
zeitgenössischer Kunst. Auf dem heiligen Berg Koya-San übernachten wir im Kloster und erleben eine Morgenzeremonie. Nach inten-
siven Besichtigungen in Kyoto und Nara schliessen wir den Kreis der Reise mit einigen Tagen in der Mega-Metropole Tokyo.

Japans beeindruckendste Burg – Himeji

JAPAN ZUR KIRSCHBLÜTE



		�  Konzept & Leitung 

Linda Christinger

Bereits in ihrer Kindheit weckte das Ju-
dô-Training ihr Interesse für den Fernen 
Osten, ein Interesse, das sie bei ihrem 
Studium der Ethnologie und der ostasia-
tischen und europäischen Kunstge-
schichte vertiefte. Nachdem sie mehrere 
Jahre ihre eigene Galerie für zeitgenös-
sische Kunst geführt hat, arbeitet sie 
jetzt als Kunstvermittlerin, unter ande-
rem im Museum Rietberg. Auf Reisen 
nach Fernost vertiefte sie ihre Kenntnis-
se der dortigen Kulturen, was ihr die 
Möglichkeit gibt, ihren Gästen die oft 
sehr fremd anmutenden Eigenheiten je-
ner Destinationen näherzubringen.

Reisedaten 		  Dauer
19.03. – 06.04.2027	 19 Tage 
 
Preise
ab / bis Zürich 		  CHF 10990.–  
Einzelzimmerzuschlag 	 CHF 2190.– 
 
Teilnehmerzahl
Mindestens 14, maximal 20
 
Leistungen
•	Flüge Zürich – Tokyo – Zürich  
•	Bequemer Reisebus  
•	Zugfahrten in 2. Klasse 
•	Eintritte und Führungen 
•	Gute Erstklass- und Mittelklassehotels, 
	 1 Nacht traditionelle Unterkunft im Kloster 
•	Täglich Frühstück, 8 Hauptmahlzeiten
• �Klimaneutral durch CO2-Kompensation.
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und besichtigen die Burg Nijo-jo, einst Residenz 
der Tokugawa-Shogune.

13. Tag (Mi): Traditionelle Handwerkskunst
Wir tauchen in die traditionsreiche Handwerks-
kunst Kyotos ein und lernen eine traditionelle ja-
panische Technik kennen. Dabei erleben wir ein 
authentisches Handwerk und dürfen auch selbst 
kreativ werden. Der Nachmittag steht zur freien 
Verfügung – für weitere Tempelbesuche, Spazier-
gänge oder Einkäufe.

14. Tag (Do): Fushimi Inari und Kanazawa
Zum Abschluss unseres Aufenthalts in Kyoto be-
suchen wir die eindrucksvolle Halle der 1000 
Bodhisattvas (Sanjusangen-do) sowie den be-
rühmten Fushimi-Inari-Schrein, wo wir unter 
Hunderten von roten Torii hindurchspazieren. 
Anschliessend reisen wir per Zug nach Kanazawa 
am Japanischen Meer. 2 Übernachtungen in 
Kanazawa.

15. Tag (Fr): Historisch und modern
Kanazawa zählt zu den schönsten historischen 
Städten Japans. Wir spazieren durch den berühm-
ten Kenroku-en, einen der drei schönsten Land-
schaftsgärten des Landes. Danach besuchen wir 
das hervorragend erhaltene Samurai-Viertel Na-
gamachi mit dem historischen Wohnhaus der Fa-
milie Nomura. Am Nachmittag entdecken wir im 
21st Century Museum of Contemporary Art die 
moderne Seite der Stadt.

16. Tag (Sa): Kanazawa und Tokyo
Am Vormittag erkunden wir das historische Hi-
gashi-Chaya-Viertel mit seinen traditionellen 
Teehäusern und besuchen das ehemalige Geisha-
Haus Ochaya Shima. Anschliessend bringt uns 
der Shinkansen in die Millionenmetropole To-
kyo. 3 Übernachtungen in Tokyo.

17. Tag (So): Tokyos Geschichte und Museen
Wir beginnen unsere Besichtigungen beim Kai-
serpalast. Danach besuchen wir das Tokyo Natio-
nal Museum mit seinen bedeutenden Sammlun-
gen japanischer Kunst. Am Nachmittag erwartet 
uns das elegante Tokyo Metropolitan Teien Art 
Museum, das ehemalige Wohnhaus von Prinz 
Asaka Yasuhiko.

18. Tag (Mo): Tokyos Kontraste
Der Vormittag führt uns zum Meiji-Schrein, ei-
nem der bedeutendsten Shinto-Schreine Japans. 
Anschliessend erleben wir die trendigen Quartie-
re Harajuku und Omotesando. Den Nachmittag 
verbringen wir im eleganten Einkaufsviertel Gin-
za, wo Zeit für eigene Erkundungen und letzte 
Einkäufe bleibt. Beim gemeinsamen Abschieds-
abendessen lassen wir die Reise Revue passieren.

19. Tag (Di): Abschied von Japan
Frühmorgens erfolgt der Transfer zum Flughafen 
Narita und Rückflug in die Schweiz, wo wir am 
Abend landen.

Blick auf den Mount Fuji
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